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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04.OKT
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (jedö) Ohne 
großes Paukenschlag-Thema 
wie noch in der letzten Sitzung 
vor der Sommerpause (Solar-
park auf der „Merck-Wiese“ 
an der Thomashütte) ging am 
Donnerstagabend die erste Ver-
sammlung der Eppertshäuser 
Gemeindevertretung nach den 
Ferien über die Bühne. Im klei-
nen Saal der Bürgerhalle fassten 
die Volksvertreter von CDU, 
SPD und FDP unter anderem 
zwei „wässrige“ Beschlüsse.
So votierten die Gemeinde-
vertreter einstimmig für die 
Sanierung der Trinkwasser-Lei-
tungen im Eppertshäuser Sport-
zentrum. Dort kam es - inner-
halb der Kaltwasser-Leitungen 
- in der Vergangenheit immer 
wieder zu Legionellenbildung. 
Nachdem die ingenieurtech-
nischen Ergebnisse zur Sanie-
rung vorgestellt worden waren, 
sollen die Sanierungsmaßnah-
men nun umgesetzt werden. 
Dazu zählt, dass die Bewässe-
rung des Naturrasen-Großfelds 
im Sportzentrum künftig von 
den Trinkwasser-Leitungen 
der Sporthalle getrennt wird. 
Zudem wird eine Spülvorrich-
tung installiert, die Legionel-
len in der Kaltwasser-Leitung 
(wo sich das Wasser zu sehr 
erwärmt hatte) künftig ver-
hindern soll. Noch in diesem 
Jahr hat die Gemeinde dafür 
250.000 Euro in den Haushalt 
eingestellt. Die aktuellste Kos-

tenberechnung sieht Ausgaben 
in Höhe von 209 000 Euro vor. 
Zugleich plant Eppertshausen 
mit einem Zuschuss aus einem 
Sportförderprogramm des Lan-
des von 50.000 Euro.
Noch höher fällt der Anteil 
externer Förderung bei jenem 
Trinkwasser-Spender aus, den 
die SPD beantragt hat. Ein 
solches - für die Bürger kos-
tenloses - Angebot soll es bald 
auch in Eppertshausen geben, 
zunächst wahrscheinlich auf 
dem Franz-Gruber-Platz. Die 
Genossen beziehen sich bei ih-
rem Vorstoß auf immer heißere 
Sommer als Ausdruck des Kli-
mawandels und Verordnungen 
von EU und Bundesrepublik, 
die das Angebot und Anrecht 

auf Trinkwasser regeln. Ein 
Spender soll in der Anschaf-
fung und Installation 12.000 
Euro kosten (und dann jährlich 
1.000 Euro Betriebskosten), 
wovon die Gemeinde nach Zu-
schüssen durchs Land (6.000 
Euro) und den Zweckverband 
Gruppenwasserwerk Dieburg 
(2.000 Euro) noch 4.000 Euro 
selbst tragen müsste. Auch hier 
waren die Gemeindevertreter 
auf einer Wellenlänge.
Weiter ohne Beschluss und in 
den Gremien bleibt derweil das 
gemeindeeigene Objekt Haupt-
straße 93, das so baufällig ist, 
dass es abgerissen werden muss. 
Unklar ist aber noch, ob die 
Mehrheit dort Parkplätze oder 
ein neues Gebäude wünscht. 

Letzteres könnte - wie schon 
in der Mozartstraße - die Ge-
meinde in Form eines Mehrfa-
milienhauses bauen und dort 
Sozialwohnungen vermieten. 
Aktuell wohnen im Haus zwei 
Menschen, die die Gemeinde 
als Obdachlosen-Behörde im 
Falle eines Abrisses anderweitig 
unterbringen müsste - notfalls 
im Hotel.
In seinen Mitteilungen ver-
kündete Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU), dass sich 
das Eppertshäuser Haushalts-
ergebnis nach derzeitigem 
Zwischenstand in 2023 durch 
Einflüsse wie konservative 
Kalkulation, bessere Gewerbe-
steuer-Einnahmen, unbesetzte 
(und damit nicht zu bezah-
lende) Stellen im Rathaus und 
geringere Ausgaben für Sach- 
und Dienstleistungen um eine 
Million Euro besser darstellt als 
vorausberechnet. 
Weiterhin teilte Helfmann 
mit, dass der Rohbau der neu-
en DRK-Fahrzeughalle im 
„Park45“ abgeschlossen und 
das Gesamtwerk voraussicht-
lich im April 2024 fertig sei. 
Fürs Hallendach wurde nun 
auch eine Photovoltaik-Anlage 
mit Speicher beauftragt. Glei-
ches könnte fürs Rathaus und 
die Gemeinde-Kita „Sonnen-
schein“ erfolgen. Hier hot die 
Verwaltung aktuell Angebote 
ein.

Gemeindevertretung fasst zwei 
„wässrige“ Beschlüsse

Eppertshäuser Parlament pro Sanierung der Leitungen im Sportzentrum                                
und Trinkwasser-Spender auf dem Franz-Gruber-Platz

In die Sanierung der Wasserleitungen im Eppertshäuser Sportzentrum steckt die Gemeinde in 
Kürze eine Viertelmillion Euro. Dazu gehört, dass die Bewässerung des Naturrasen-Großfelds 
(vorn) künftig von den Trinkwasser-Leitungen der Sporthalle (im Hintergrund links) getrennt 
wird. � (Fotos: jedö)

Auf dem Franz-Gruber-Platz gibt es zwar einen Brunnen, aber noch keinen Trinkwasser-Spender. 
Das soll sich ändern.

Eppertshausen (EA) Am 7. Okto-
ber findet die Kleidersammlung 
und der Arbeitseinsatz im Pfarr-
garten statt.
Die Kleidersäcke gut sichtbar bis 
9 Uhr bereitstellen. Bitte die ver-
teilten Zettel an die Säcke anhef-
ten und die Säcke, falls möglich 
erst am Samstagfrüh bereitstel-
len. Unsere Sammelfahrzeuge 
sind durch Kolpingplakate ge-
kennzeichnet. Gerne können 
die Kleidersäcke auch schon am 
Kolpingheim abgegeben werden.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 

Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushaltswä-
sche, Übergardinen und beson-
ders Schuhe (nur paarweise ge-
bündelt).  Textilabfälle, Teppiche, 
Matratzen, Heizkissen sowie nas-
se oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen.  
Die Kleider- und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 
sein. Sie dürfen keinen Müll oder 
Haushaltsgeräte enthalten.
Zur gleichen Zeit wird der Pfarr-
garten auf den Herbst vorberei-
tet.
Für beide Aktionen benötigen 
wir viele helfende Hände (An-
meldung bei Marcus Schledt)

Kleidersammlung und Arbeitseinsatz 
der Kolpingsfamilie

Eppertshausen (EA) Pünktlich 
machte sich der Bus von Ep-
pertshausen aus auf den Weg 
in Richtung Eibingen zum Hil-
degardisfest. 
Nach der Ankunft und ei-
nem kurzen steilen Aufstieg 
in Richtung der Wallfahrts-
kirche begann das Pontifika-
lamt im Kirchhof bei wunder-
schönem Wetter mit Bischof 
Wolfgang Ipolt aus Görlitz. 
Danach schlossen sich die 
Reliquienverehrung und das 
Mittagessen an,  welches man 
in einem sehr schönen Hof ge-

nießen konnte. Ein Höhepunkt 
des Ausflugs war die exklusive 
Führung durch Martin-Georg 
Bender auf dem Gelände der 
ehemaligen Klosterabtei. Den 
Abschluss bildete die Reliqui-
enfeier mit anschließender 
Prozession durch die Straßen 
von Eibingen.
Besonders schön war, dass ne-
ben den Kolpingmitgliedern 
aus Eppertshausen und Pfarrer 
Röper auch Gläubige aus den 
benachbarten Gemeinden teil-
genommen haben.
� (Foto: privat)

        Ausflug der Kolpingsfamilie zum Hildegardisfest	

Das Literatur Bistro kommt am 
Donnertag 5. Oktober, wieder 
zusammen. Miranda Cowley 
Heller war Mitte 50, als sie ih-
ren Debütroman „Der Papier-
palast“ begann zu schreiben. 
„The Paper Palace“ wurde in 
den USA zum Bestseller: 24 
Stunden im Leben einer Frau, 
die zurückblickt und über-
legt, alles hinter sich zu las-
sen. Treffpunkt ist um 19:30 
Uhr im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind 

Cordula Brandt Tel. 38846, Pe-
tra Herd Tel. 37032, Annette 
Ross Tel. 35952. 

Literatur Bistro Eppertshausen

In eIgener Sache

In KW40/23 wird auf-
grund des Feiertages
am Dienstag der anzei-
gen- und redaktions-
schluss auf Montag,
2. Oktober 2023, 12 Uhr
vorgelegt. Wir bitten
um Beachtung.
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Genuss oder Abhängigkeit?
Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. H. Scherk, Chefarzt der Asklepios Klinik für
Psychische Gesundheit
Anmeldung und Informationen unter:
c.rechel@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-4005
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.OKT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
fand der 6. Charity Walk der 
Ahmadiyya Gemeinde in Ep-
pertshausen statt. Die Anmel-
dung der Teilnehmer begann 
um 14 Uhr vor der Bürger-
halle, wo die Anwesenden 
die Gelegenheit nutzten, sich 
vor dem Rennen miteinander 
auszutauschen.

Ab 15 Uhr starteten die Läufe 
in verschiedenen Disziplinen, 
und in diesem Jahr nahmen 
rund 70 Teilnehmer an der Ver-
anstaltung teil. Das Motto der 
Veranstaltung, „Laufen, Begeg-
nen, Helfen“, wurde uns von 
der Majlis Ansarullah (einer 
Unterorganisation der Ahma-
diyya Gemeinde für Personen 
ab 40 Jahren) vertreten durch 
Herrn Ansir Ehsan und Herrn 
Rafiq Butt, mitgeteilt.
Bürgermeister Carsten Helf-
mann lobte die Ahmadiyya 
Jamaat Eppertshausen  in der 
Abschluss Sitzung für ihr En-

gagement in der Gemeinde. 
Gleichzeitig betonte er und 
die Gemeinde die Zielsetzung, 
noch mehr Mitbürger aus Ep-
pertshausen für die gemein-
nützige Laufveranstaltung zu 
gewinnen und die Teilneh-
merzahl weiter zu steigern. Zur 
Siegerehrung wurden belegte 
Brötchen und Kaffee gereicht.
In diesem Jahr konnte man  
einen Erlös von 3.000 Euro 
sammeln. Diese Summe wurde 
aufgeteilt, und jeweils 600 Euro 

wurden an die Stephan-Gru-
ber-Schule, die Mira-Lo-
be-Schule, den Katholischen 
Kindergarten St. Sebastian und 
die Kindertagesstätte Sonnen-
schein gespendet. Ebenfalls er-
hielt die Hilfsorganisation Hu-
manity First e.V. einen Betrag 
von 600 Euro.
Die Ahmadiyya Gemeinde 
möchte sich herzlich bei allen 
Teilnehmern und Unterstüt-
zern für ihre Teilnahme und 
Spenden bedanken. 

3.000 Euro für den guten Zweck 
erlaufen

6. Charity Walk der Ahmadiyya Gemeinde Eppertshausen

Scheckübergabe in der Ahmadiyya Gemeinde in Eppertshausen. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) Die „Schule auf 
der Aue“ in Münster lädt für 
Samstag, 7. Oktober, ab 10 Uhr, 
zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
An diesem Tag wird zudem 
der dritte Bauabschnitt einge-
weiht (um 11 Uhr): Die Schule 
freut sich über ihre nagelneue, 
schicke Mensa und die angren-
zenden Räume der Schulso-
zialarbeit. Die Öffentlichkeit 
kann sich von der modernen, 
neuen Schule an diesem Tag 
ein umfassendes Bild machen. 
Die Schülerinnen und Schüler 
sowie unser Kollegium haben 
zudem interessante Programm-
punkte vorbereitet, die den 
Schulalltag abbilden sollen. 

Tag der offenen Tür 
an der Aue-Schule

E p p e r t s h a u s e n / D i e b u r g 
(micha) “Sowas gab es bei uns 
noch nie”, sagt Paula Scharf, 
die Vorsitzende des katholi-
schen Kirchenchores St. Valen-
tin in Eppertshausen. Damit 
spielt sie auf die Besonderheit 
an, dass ein Vereinsmitglied 
seit 100 Jahren auf der Welt ist. 
Gemeint ist Elisabeth Schrod, 
die am Mittwoch letzter Woche  
dieses seltene Wiegenfest im Se-
niorenzentrum Haus Priska in 
Dieburg feierte. Rund 20 Köpfe 
des Kirchenchors machten sich 
deshalb in die Nachbarstadt auf, 
um dem Geburtstagskind ein 
Ständchen zu bringen. 

Elisabeth Schrod, die alle nur 
“Liesel” nennen, ist eine wa-
schechte Eppertshäuserin und 
wurde in ihrem Elternhaus in 
der Babenhäuser Straße gebo-
ren. “Bis ich im März dieses Jahr 
nach Dieburg kam, habe ich im-
mer nur in Eppertshausen ge-
wohnt”, erzählt sie nicht ohne 
Stolz. Das Geburtstagskind 
stammt aus bekanntem Hause: 
So hieß der Vater Stephan Gru-
ber und war nach dem Zweiten 
Weltkrieg der erste gewählte 
Bürgermeister im Ort. Seine 
13-jährige Arbeit würdigte man 
damit, dass die Stephan-Gru-
ber-Schule seinen Namen trägt. 
Liesel Schroth erlebte mit ihren 
drei Schwestern, von denen sie 
die zweitälteste war, eine glück-
liche Kindheit. 1939 wurde sie 
mit Karl Braunwarth zum letz-
ten Prinzenpaar vor dem Krieg 
ernannt. Der Nationalsozialis-
mus und der Zweite Weltkrieg 
bedeuteten einen Einschnitt. 

Heute gehört sie zu den letzten 
noch lebenden Zeitzeugen, die 
Anfang und Ende miterlebten. 
“Vieles ist bei mir gut abge-
speichert, vor allem weil mein 
Vater als erklärter Gegner der 
Nazis auftrat. Da er selbststän-
dig war, konnte ihm keiner den 
Beruf wegnehmen”, erinnert 
sich Schrod. Das hätte bei vie-
len Angestellten anders ausge-
sehen: Sie seien aus Angst in 
die Partei gegangen, um ihren 
Arbeitsplatz nicht zu verlieren - 
und das, obwohl sie keine Nazis 
waren oder deren Ziele teilten. 
Ihren späteren Mann Engelbert, 
der aus Ober-Roden stammt 
und neun Jahre älter war, lern-
te die Eppertshäuserin auf einer 
Tanzveranstaltung kennen. Der 
Soldat, der sowohl in Frank-
reich und später in Russland 
kämpfen musste, war zu diesem 
Zeitpunkt gerade auf Heimatur-
laub. In den darauffolgenden 
Erholungsphasen von der Front 
stand zuerst die Verlobung und 
1943 die Hochzeit an.  “Mit 
Kriegsende schlug sich mein 
Mann nach Westen durch. Er 

lief stets querfeldein und nicht 
auf den Hauptstraßen, was viele 
seiner Kameraden falsch mach-
ten“, so Schrod. Diese seien 
dann von den Russen verhaftet 
und in eine zweijährige Kriegs-
gefangenschaft gesteckt wor-
den. Jenes Schicksal blieb En-
gelbert Schrod erspart: Gleich 
nach seiner Rückkehr konnte er 
mit der Gründung einer Fami-
lie und dem Bau eines Hauses 
in der Nieder-Röder-Straße be-
ginnen. Aus der Ehe gingen ein 
Sohn und eine Tochter hervor. 
Zum 100. Geburtstag gratulier-
ten diese Woche zudem vier 
Enkel, sechs Urenkel und ein 
Ur-Ur-Enkel. Letzterer erblickte 
erst vor zwei Wochen das Licht 
der Welt. Ihren Lebensunterhalt 
verdienten Liesel und Engelbert 
Schrod als Feintäschner in der 
eigenen Werkstatt im Haus, wo 
in Lohnarbeit produziert wur-
de. Da blieb nur wenig Zeit für 
Hobbys, weshalb der Gesang im 
Kirchenchor zum geliebten Aus-
gleich avancierte. Schon mit 14 
Jahren trat das Geburtstagskind 
den Eppertshäuser Kirchensän-

gern bei. Bis zum 83. Lebens-
jahr sang sie aktiv. In den letz-
ten Jahren erhielt Liesel Schrod 
bereits Ehrungen für 70 oder 
80 Jahre Mitgliedschaft. Seit 33 
Jahren ist die Rentnerin Witwe, 
vor 13 Jahren verstarb ihr Sohn. 
Bis vor wenigen Monaten lebte 
sie - mit Unterstützung einer 
polnischen Pflegekraft - noch 
im eigenen Haus in der Nie-
der-Röder-Straße. Eine Lungen-
entzündung und gesundheitli-
che Probleme - so kann sie nicht 
mehr stehen und ist auf einen 
Rollstuhl angewiesen - for-
cierten dann den Weg in eine 
Pflegeeinrichtung. Da Tochter 
Mechthild Wunderlich in Die-
burg wohnt, bot sich das Haus 
Priska an. Hier wurde am Mitt-
woch im Aufenthaltsbereich 
groß gefeiert, was vor allem da-
durch begünstigt wurde, dass 
die Seniorin geistig noch fit und 
rege ist. Eppertshausens Bürger-
meister Carsten Helfmann kam 
zum Gratulieren ebenso vorbei 
wie Münsters Bürgermeister 
Joachim Schledt, der mit dem 
Geburtstagskind über mehrere 
Ecken verwandt ist. Der katho-
lische Kirchenchor hatte vier 
Stücke in petto. 
Bleibt noch die Frage, was man 
tun muss, um 100 Jahre alt zu 
werden. Eine Antwort darauf 
ist gar nicht so einfach - und 
trotzdem findet Liesel Schrod 
eine mögliche Begründung 
: “Ich habe viel gearbeitet. 
Vielleicht lag es auch an dem 
Gläschen Rotwein, das ich 
mir ab dem Rentenalter zum 
Abendessen täglich genehmigt 
habe.”    

Eine waschechte Eppertshäuserin                
ist 100 Jahre alt

Elisabeth Schrod feiert seltenes Wiegenfest

Elisabeth Schrod mit Tochter Mechthild sowie den Enkeln Chris-
tian und Stephan.�  Foto: micha

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 5. Oktober, 
um 19 Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am Mon-
tag, 9. Oktober, statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Stiftungsfest: Für das Stif-
tungsfest am 22. Oktober um 
10 Uhr benötigt man Helfer für 
die Vorbereitung des Stiftungs-
festes, Programm, Auf und Ab-
bau,  sowie zur Vorbereitung 
des Gottesdienstes. Anmel-
dung bei Marcus Schledt per 
WhatsApp unter 0160/8268156 
oder per Mail unter marcus.
schledt@kolping-eppertshau-
sen.de.
Kolpingtreff: Der nächste 
Kolpingtreff findet diesmal am 
Kerbmontag, 2. Oktober um 18 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
statt.

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Der Termin für die Jah-
reshauptversammlung des 
Odenwaldklubs Eppertshausen 
e.V. ist für Donnerstag, 28. Sep-
tember, um 20 Uhr im Haus 
der Vereine OG angesetzt. Auf 
der Tagesordnung stehen die 
Neubesetzung der Rechner/in-
nen, die Umstrukturierung es 
Kassenwesens und die Veran-
staltungen 2024. Aufgrund der 
Wichtigkeit und die Weichen-
stellung für die Zukunft bitten 
wir alle Mitglieder um zahlrei-
ches Erscheinen. Es auch ein 
Zeichen und Anerkennung für 
die geleistete Arbeit des Vor-
stands der letzten nicht einfa-
chen Monate.
Treffen der OWK-Frauen: 
Wegen dem Feiertag treffen 
sich die OWK-Frauen sich am 
Dienstag, 10. Oktober, in der 
TAV-Gaststätte, Jahnstraße 2 in 
Eppertshausen, um 18 Uhr.

Odenwaldklub                 
Eppertshausen

Männerchor: Die Probe am 
Donnerstag, 28. September, 
muss entfallen. 
Kerbfrühschoppen: Am 
Kerbmontag, 2. Oktober, tref-
fen sich die Sänger ab 11 Uhr 
im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Sängerehrung: Am kom-
menden Samstag (30.) finden 
in der Gersprenzhalle in Müns-
ter die diesjährige Sängereh-
rung des Sängerkreises Die-
burg statt. Von der Germania 
werden die aktiven Andreas 
Hock, Werner Gruber und Ro-
land Frühwein für 50-jährige 
Sängertätigkeit geehrt. Herz-
lichen Glückwunsch. Beginn 
der Veranstaltung ist um 14.30 
Uhr im kleinen Saal der Ger-
sprenzhalle.
Kerbfrühschoppen: Die 
Vereinsmitglieder treffen sich 
am kommenden Montag (2.) 
zum traditionellen Kerbfrüh-
schoppen im Vereinslokal. Be-
ginn; 10.30 Uhr. 
S e n i o r e n s t a m mt i s c h : 
Der nächste Treff des Seni-
orenstammtisches ist am 
kommenden Donnerstag (5.). 
Näheres wird noch bekannt-
gegeben.
Veranstaltungskalender:
Montag, 9. Oktober: Turnus-
mäßige Chorproben im Ver-
einslokal.

GV „Germania“ 1890  
Eppertshausen  

Eppertshausen (EA) Der 
OWK-Hauptausflug nach Hei-
delberg war schon lange vorbe-
reitet, musste jedoch mehrmals 
abgesagt werden. Nun ist es so 
weit und er kann endlich statt-
finden. Am Samstag, 7. Oktober, 

fährt man mit dem Bus von Ep-
pertshausen nach Heidelberg. 
Auf dem Plan steht eine kurze 
Fahrt mit der Bergbahn (die uns 
bequem zum berühmten Heidel-
berger Schloss bringt), eine sach-
kundige Schloss-Führungen mit 

ausführlichen Erläuterungen, 
man schaut sich die historische 
Altstadt an und eine kleine Wan-
derung. Bei einem gemeinsamen 
Abendessen beendet man einen 
hoffentlich ereignisreichen Tag.
Detaillierte Informationen 

nächste Woche an dieser Stelle. 
Anmeldungen nehmen Anita 
Ecklebe (Tel. 6188299) und Petra 
Jung (Tel. 6361496) gerne ent-
gegen. Anmeldung auch online 
unter www.owk-eppertshausen.
de.

OWK-Hauptausflug 2023 nach Heidelberg

Chorprobe von La Musica: 
In der Zeit vom 29. September 
bis 4. Oktober befindet sich La 
Musica auf einer Chorfahrt. 
Die nächste Chorprobe des 
MGV La Musica – Projekt-
chores findet am Samstag, 8. 
Oktober, von 10 bis 12 Uhr, 
in der Sport- und Kulturhalle 
Altheim statt. 
„Musikalischer Herbst“ 
am 21. Oktober um 19.30 
Uhr  in der Altheimer Halle. 
Die Besucher erwartet an die-
sem Abend ein abwechslungs-
reiches Programm. Auf die 
MGV-Verantwortlichen wartet 
noch einiges an Vorbereitung. 
Umso mehr würden sie sich 
freuen, wenn viele an diesem 
Abend in die Halle kämen. 

MGV 1863 Altheim
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Angebote gültig von Montag, 02.10. bis Samstag, 07.10.2023 Groß-Umstädter-Str. 19 • 64807 Dieburg
Tel.: 06071 92805-0
Montag–Samstag: 8–21 Uhr

Darmstädter Str. 85b • 64839 Mün
Tel.: 06071 739110
Montag–Samstag: 8–21 Uhr

EDEKAAKA KAAKAMPMANN!

nster

WIR FEIERN JUBILÄUM!

EDEKAA KAA

WIR FE30
FAMILIE KAMPMANN

Kampmann

Eine Erfolgsgeschichte trotz Bauchlandung.
Seit 1993 gibt es EDEKA Kampmann, in diesem Jahr
feiert das Unternehmen das 30-jährige Firmen-
bestehen. Der Gründer des Unternehmens, Erich
Kampmann, ist Kaufmann mit Leib und Seele und
lernte sein Handwerk von der Pike auf. Er begann
1974 seine Ausbildung bei Rewe Leibbrandt, im
damaligen Toom Markt in Griesheim. Nach seiner
Ausbildung bestieg er die im Einzelhandel typi-
sche Karriereleiter.
Mit der Übernahme des ersten Marktes
(1993-2001) in Darmstadt-Eberstadt (Verkaufs-
fläche 400m²) wurde der Grundstein des Unter-
nehmens gelegt. Vier Jahre später, 1997, eröffnete
der Firmengründer mit viel Optimismus einen neu
gebauten Markt in Griesheim (Verkaufsfläche
900 m²). Aber dieses Projekt wurde zur absolu-
ten Bauchlandung: Die positive Standortanalyse
und die Wirklichkeit unterschieden sich bald.

Nach nur einem Jahr wurde der Markt an die
EDEKA-Zentrale übergeben, die ihn dann nach
einem halben Jahr endgültig geschlossen hat.
Mit Mut und einem positiven Blick in die Zukunft
übernahm Erich Kampmann 1999 einen kleinen
Nahversorgungsmarkt in Reinheim-Georgenhau-
sen. „Ich schätze die Nähe zu Kunden, mir macht
es große Freude, hier und da mal ein Schwätzchen
zu halten und nachzufragen, wie es denn gesund-
heitlich geht“, so der bodenständige Geschäfts-
mann.
Heute sind es fünf Standorte – Münster, Fränkisch-
Crumbach, Dieburg, Reinheim-Georgenhausen
und Fischbachtal – an denen die Kunden einen
modernen, ortsgerechten Einkaufsmarkt finden.
Beide Söhne arbeiten seit 2008 im Unternehmen
mit. „Die Zusammenarbeit gelingt, mit harter Ar-
beit, durch einen offenen Dialog, klare Strukturen
und Verantwortlichkeiten sowie viel gegenseitiges

Vertrauen“, so der ältere Sohn Dennis Kampmann.
Die Ausbildung von gutem Fachpersonal, mit Aus-
sicht auf langfristige Beschäftigung, liegt Kamp-
mann besonders am Herzen.
„Wir beschäftigen mittlerweile über 170 Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen, darunter zehn Auszubilden-
de in unterschiedlichen kaufmännischen Berufen.
Auch eine Ausbildung speziell für Abiturienten
zum Handelsfachwirt ist bei uns möglich“, sagt
der jüngere Sohn Eric Kampmann.
In allen EDEKA Kampmann Märkten werden die
Kunden in der Jubiläumswoche neben den täglich
wechselnden Sortimentsrabatten, vor allem am
Samstag, ein besonderes Einkaufserlebnis haben.

Ihre Familie Kampmann
und das gesamte Team

JAHRE

auf Fleisch & Wurst
in Bedienung

auf Getränke & Fisch
in Bedienung

auf Tiefkühlkost &
Molkereiprodukte

auf Kaffee &
Süßwaren

auf Käse & Backwaren
in Bedienung

AM MONTAG, 02.10.2023

AM FREITAG, 06.10.2023 AM SAMSTAG, 07.10.2023 KASSEN-AKTION

KASSEN-AKTION

IN DIEBURG

IN MÜNSTER

AM MITTWOCH, 04.10.2023 AM DONNERSTAG, 05.10.2023

30%RABATT*

30%RABATT* 30%RABATT*

30%RABATT* 30%RABATT*

Landrat Klaus Peter Schellhaas
kassiert für den guten Zweck am Montag, 02.10.2023,
von 15 bis 16 Uhr hier im EDEKA Kampmann in Dieburg.

Bürgermeister Joachim Schledt
kassiert für den guten Zweck am Mittwoch, 04.10.2023,
von 16 bis 17 Uhr hier im EDEKA Kampmann in Münster.

Herausgeber: Kampmann KG, Am Gewerbepark 10, 64823 Groß-Umstadt*Ausgenommen sind Sonderangebote. Nur in haushaltsüblichen Mengen. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Der Erlös geht an:

Der Erlös geht an: Tafel
Dieburg e. V.

Heimatverein
Dieburg e. V.
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Münster (MA) Der Sommer 
neigt sich dem Ende entgegen, 
die Tage werden kürzer und 
die Nächte kälter. Doch Herbst 
und Winter werden bunt und 
kurzweilig in Münster, denn es 
stehen etliche Kultur- und Ver-
anstaltungs-Highlights vor der 
Tür. In einem neuen Flyer, der 
auch gedruckt im Rathausfoyer 
und in den Büchereien zum 
Mitnehmen ausliegt, hat Kul-
turmanagerin Lena Brunn das 
Programm der kommenden 
Wochen und Monate zusam-
mengefasst – darunter finden 
sich Veranstaltungen aus dem 
offiziellen Kulturprogramm der 
Gemeindeverwaltung ebenso 
wie Events der Seniorenarbeit 
und der ehrenamtlichen Be-
hindertenbeauftragten. Für je-
den Geschmack und jedes Alter 

ist etwas dabei! Und natürlich 
dürfen auch dieses Jahr High-
lights wie der Herbstball mit 
der TVM-Bigband (für den der 
Ticketvorverkauf gerade begon-
nen hat!), die Kunstausstellung 
in der alten Mühle, das Weih-
nachtskindertheater und der 
Weihnachtmarkt nicht fehlen. 
Einfach mal hereinschauen 
und stöbern!
Flyer herunterladen: Unter dem 
Link www.muenster-hessen.
de/kultur-herbst-voller-high-
lights-in-muenster/ der Flyer 
im PDF-Format heruntergela-
den werden. Alle Informatio-
nen zu den Veranstaltungen 
sowie Links zum Karten-Vor-
verkauf gibt es natürlich wie 
immer auch auf der Webseite 
der Kulturhalle Münster: www.
kulturhalle-muenster.de. 

Kultur-Herbst voller Highlights                       
in Münster naht

Münster (MA) Zum 41. Okto-
berfest lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Münster am Samstag, 
30. September, und Sonntag, 1. 
Oktober, in das weiß-blau de-
korierte Feuerwehrhaus ein. 
Der Samstagabend steht wieder 
unter dem Motto „Die Nacht 
in Tracht“. Hierzu werden die 
„Frankenräuber“ für die pas-
sende Oktoberfeststimmung 
sorgen, die bereits von unseren 

letzten beiden Jubiläumsfesten 
bekannt sind. Einlass ist ab 18 
Uhr.
Bayerische Spezialitäten und 
Brezeln, dazu frisch gezapftes 
Bier werden wieder angeboten.
Der Sonntag beginnt um 10.30 
Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen zu dem der Musikzug 
der Feuerwehr Klein-Umstadt 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgen wird. Zum Mittags-

tisch ab 12 Uhr wird zusätzlich 
zu den Oktoberfest-Schman-
kerl wieder eine zünftige Aus-
wahl an Speise angeboten und 
anschließend steht eine reich-
haltige Kuchentheke bereit. 
Außerdem wird es eine Fahr-
zeugausstellung geben und die 
kleinsten Gäste können sich 
auch wieder an einer Hüpfburg 
erfreuen.

Oktoberfest bei der Feuerwehr Münster

Die Mitglieder des VdK Ortsver-
band Altheim treffen sich wie-
der am Donnerstag, 5. Oktober, 
um 15.30 Uhr im Gustav-Scho-
eltzke-Haus. Gerne können 
auch Nichtmitglieder zu den 
Treffen kommen und sich über 
die Arbeit des VdK informieren.

VdK Altheim

42. Spieltag: 1. Horst Daub  
1.872, 2.Lorenz Bauer 1.831,  3.  
Manfred Friedemann 1.653, 4.  
Christa Staudter 1.637. 
Gespielt wird jeden Donners-
tag um 19 Uhr im Goldenen 
Barren in Münster in der Jahn-
straße 2. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Uwe Lauten-
schläger 2.003 Punkte, 2. Lo-
renz Bauer 1.986, 3. Stefan Iby 
1.984, 4. Andreas Frank 1.811, 
5. Christian Jütten 1.795, 6. 
Christa Staudter 1.736, 7. Hart-
mut Sydlik 1.728. 
Am 3. Oktober wird auch ge-
spielt, 19 Uhr TAV-Halle.
Fürs Ortsvereinsturnier sind 
die Einladungen bei den Vor-
sitzenden eingegangen. Wer 
Lust hat sollte sich bei den Vor-
sitzenden melden. Das Turnier 
findet am Samstag, 18. Novem-
ber, ab 14 Uhr in der TAV-Halle 
statt.

Skatclub                                
Eppertshausen

Sängerehrung des 
Kreis-Chor-Verbandes am 
Samstag, 30. September, um 
14.30 Uhr im Kleinen Saal der 
Gersprenzhalle. Als Ausrich-
ter hat man ein Rahmenpro-
gramm erstellt in dessen Ver-
lauf die Chöre „da capo“ und 
„Vocal Total“ eingebunden 
sind. Aus dem Verein werden 
für 40 Jahre – Eleonore Kreher 
und für 25 Jahre – Susanne 
und Paul Pazderski, Gabriela 
Schubert und Gabriele Seitz – 
geehrt. Zum Einsingen treffen 

sich die Chöre um 13.15 Uhr. 
Der Aufbau beginnt um 9 Uhr.
Termine: 11.November: Ge-
denkgottesdienst für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder 
in der Kath. Kirche um18 Uhr. 
14. Oktober: Hallenflohmarkt 
in der Gersprenzhalle  ab 
12.30 Uhr.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Ergebnisse: 1. Max Weinbrecht 
283 Punkte, 2. Silke Otto 295, 
3. Lotte Luksch 333, 4. Hanne-
lore Löppen 441, 5. Margitta 
Freund 458, 6. Karin von Nord-
heim 513, 7. Roswitha Lorenz 
557. 
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 30. September, um 
19.15 Uhr im im Goldenen 
Barren in Münster. Anmelde-
schluss für Gastspieler ist um 
19.05 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Kommende Veranstal-
tungen: 14./15. Oktober: 
Klausurtagung des Jugend-
ausschusses. 27.-29. Oktober: 

Probewochenende des Ju-
gendorchesters in Ernstho-
fen. 11./12. November: Probe-
wochenende Horsch e-Mol(l). 

18./19. November: Probewo-
chenende Großes Orchester.
2. Dezember: Festliches Kon-
zert

Musikverein 1914 Münster

Münster (MA) Da ist schon 
ziemlich viel Münster in der 
Überschrift drin. Aber klärt 
man mal den Sachverhalt auf. 
Manfred Pentz, allen bestens be-
kannt und erneut Direktkandi-
dat für den Hessischen Landtag, 
ist jeden Tag in einer anderen 
Gemeinde seines Wahlkreises 
unterwegs, um mit Bürgern zu 
reden, aber vor allem ihnen zu-
zuhören, so eine Pressemittei-
ung der CDU Münster.
So kamen die Tage in Münster 
Gewerbetreibende auf Einla-
dung von Manfred Pentz zum 
Unternehmer-Frühstück im 
Vereinsheim des SV Münster 
1919  zusammen.
Gastredner an diesem Vor-
mittag war Hendrik Wüst, 
Ministerpräsident des einwoh-
nerstärksten deutschen Bun-
deslandes Nordrhein-Westfa-

len. Und jetzt kommt wieder 
Münster ins Spiel. Wüst ist ein 
echter Münsteraner aus dem 
westfälischen Münsterland. Der 
Ministerpräsident fühlte sich 
gleich im hessischen Münster 
wohl und gut aufgenommen. 
Mit seinem großen Fachwissen 
beschrieb der Spitzenpolitiker 
die großen bundespolitischen 
Themen unserer Zeit. Äußerst 
sachlich ging er auf die aktu-
ellen Themen der Wirtschafts-, 
Finanz- und Sozialpolitik ein. 
Er kritisierte vor allem die bür-
gerfeindlichen Beschlüsse der 
Ampelkoalition in Berlin, die 
unser Land immer weiter in 
die Krise führen. Dem gegen-
zusteuern bedarf einer besseren 
Gesetzgebung, die nicht in Be-
vormundung und Verboten für 
die Bürger münden darf. Wüst 
sprach von einer dringend not-

wendigen Entbürokratisierung, 
die wegen ihrer Komplexität 
zahlreicher Gesetzesänderun-
gen bedarf, was nicht von heute 
auf morgen umgesetzt werden 
kann. Die CDU stehe klar zum 
Mittelstand, dem Handwerk 
und der Landwirtschaft. In 
der Flüchtlingspolitik seien die 
Kommunen an ihre Grenzen 
oder teilweise darüber hinaus. 
Hier bedarf es einer neuen kla-
ren Regelung was die Zuwande-
rung anbelangt. Wüst forderte 
vom Bund u.a. eine bessere fi-
nanzielle Ausstattung der Län-
der und Kommunen.
Manfred Pentz warb um Unter-
stützung für seine Kandidatur 
und für Ministerpräsident Boris 
Rhein. Nur mit einem klaren 
Votum für die CDU könne eine 
Ampelkoalition in Hessen ver-
hindert werden. 

Münsterländer unterstützt Pentz 
in Münster

NRW-Ministerpräsident Hendrik Wüst beim Unternehmer-Frühstück

NRW Ministerpräsident Hendrik Wüst spricht in Münster zu Unternehmerinnen und Unterneh-
mern. � (Foto: CDU Münster)

Eppertshausen (EA) Die nächs-
te Radltour der Seniorenhilfe 
Eppertshausen ist am Don-
nerstag, 5. Oktober, geplant. 
Los geht’s um 9.30 Uhr an 
der Bürgerhalle in Epperts-
hausen. Von dort geht es mit 
Haltepunkten und Pausen 
Richtung Groß-Umstadt auf 
eine Gesamtstrecke von 35-45 
Kilometer. Diese Fahrradtour 
führt über asphaltierten und 
unbefestigten Waldwege und 
wird auch ohne E-Bike gut 

zu bewältigen sein. Voraus-
setzung ist dennoch ein ver-
kehrssicheres Fahrrad und ein 
Fahrradhelm. 
Man weist darauf hin, dass 
jeder Teilnehmer eigenverant-
wortlich unterwegs ist und die 
Seniorenhilfe Eppertshausen 
e.V. für ihre Radfahrten keine 
Haftung übernimmt. Anmel-
dungen bei Petra Herd(Tel. 
37032, E-Mail: petra.herd@
web.de. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Herbstliche Radtour der Seniorenhilfe

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (sit) Seit 72 Jahren ist 
die Firma Betten Hansel eine 
Institution in Münster. Diese 
Ära soll in einigen Monaten zu 
Ende gehen: Gabi und Frank 
Hansel schließen ihren Traditi-
onsbetrieb zum Jahresende. 
Begonnen hat alles in der 
Rheinstraße, dort hatten die 
Eltern von Frank Hansel ein 
Ladengeschäft eröffnet. Anfang 
der 60-er Jahre entstand das 
Wohnhaus mit Verkaufsfläche 
am heutigen Standort „Hin-
term Galgen“. Zunächst gab es 
hier ein Bekleidungsgeschäft 
- vor allem die Kinderkleidung 
fand großen Zuspruch aus der 
Region. Vor 25 Jahren ent-
schied sich die Familie Hansel, 
das Textilangebot auf Tag- und 
Nachtwäsche sowie Bett- und 
Badtextilien zu fokussieren. 
Qualitativ hochwertige Betten 
und Matratzen – bis hin zum 
Pflegebett in allen Ausführun-
gen – sind ebenfalls in Müns-
ter erhältlich. Auch die Bettfe-
dern- und Textilreinigung war 

von Beginn ein Standbein des 
Betriebs und macht bis heute 
einen Großteil der Arbeit aus. 
„Wir haben wahnsinnig viel 
zu tun. Die Waschkapazitäten 
laufen am Limit. Wir arbeiten 
auch für die Hotellerie. An-
fragen erreichen uns aus ganz 
Deutschland“, erklärt Inhaber 
Frank Hansel. 
Auf gute fachliche Beratung 
rund um das Thema Schlafen 
haben er und seine Frau sowie 
seine geschulten Mitarbeitern 
immer viel Wert gelegt. „Wir 
sind für unsere Kunden an indi-
viduellen Lösungen für eventu-
elle Schlafprobleme interessiert. 
Auch bei seniorengerechten An-
passungen von Schlafzimmern 
beraten wir ausgiebig vor Ort“, 
so Hansel. Viele zufriedene 
Kunden wissen dieses Angebot 
seit Jahren zu schätzen.
Wieso dann das Aus für den 
gutgehenden Betrieb? „Wir 
haben ein Problem, das viele 
Handwerksbetriebe derzeit ha-
ben: Personalmangel“, erklärt 

der Bettenfachmann. Mit seiner 
Frau und ihm arbeiten noch 
drei Mitarbeiter, doch die Arbeit 
sei kaum zu bewältigen. Weder 
geeignetes Personal noch ein 
Nachfolger konnten sie für ihr 
kleines Unternehmen gewin-
nen. „Und wir möchten etwas 
kürzertreten“, begründet er den 
Entschluss.
Traurig werden über das Aus 
des Betriebs nicht nur Kunden 
in Münster sein, die hier feine 
Tag- und Nachtwäsche gekauft 
haben und den Service rund 
um Betten- und Textilreinigung 
gerne in Anspruch genommen 
haben, sondern weit über die 
Region hinaus. Bis zum Ende 
des Jahres wird es einen Abver-
kauf der vorrätigen Bestände 
geben. Hochwertige Bettde-
cken und -kissen finden sich 
hier ebenso wie die passende 
Bettwäsche, Handtücher, Un-
terwäsche, Morgenmäntel bis 
hin zu Schlafanzügen und 
Nachthemden in großer Aus-
wahl.

Viel Arbeit, riesiges Einzugsgebiet, 
kein Personal

Traditionshaus Betten Hansel schließt zum Jahresende

Bis zum Ende des Jahres wird es einen Abverkauf der vorrätigen Bestände geben. �  (Fotos: privat)

Münster (MA) Am 1. Oktober 
kann von 14 bis 17 Uhr letzt-
malig die Ausstellung „Nicht 
alle Tassen im Schrank = ein 
gedeckter Tisch“ des Heimat- 
und Geschichtsvereins Müns-
ter (HGV) im Heimatmuseum 
in der Bahnhofstraße 48 be-
sichtigt werden. Wie immer 
hält der HGV auch am letzten 

Ausstellungstag einige Beson-
derheiten für die Besucher be-
reit. Zum einen begrüßt der 
HGV seine Besucher mit einem 
in die Jahreszeit passenden 
Glas Federweiser. Zum anderen 
unterhält die Dieburger Schau-
spielerin Elisabeth Förster die 
Gäste im Museumscafé mit ei-
ner kurzen Lesung über Tisch-

sitten.
Ausdrücklich weist der HGV 
daraufhin, dass am 1. Oktober 
noch keine Ausstellungsstücke 
an die Verleiher zurückgegeben 
werden können. „Dies werden 
wir am 13. Oktober ab 14 Uhr 
anbieten“, bittet die stellver-
tretende Vorsitzende Inge Eck-
mann um Verständnis. 

HGV-Ausstellung zum letzten Mal geöffnet
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Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ein Mensch. Ein Leben.
Ein Abschied.
Individuelle Trauerfeiern
mit Pietät Sturm.

Rita
Murmann

geb. Beck
* 29.03.1936
† 13.09.2023

Danke
für den gemeinsamen Abschied, 
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Helmut
Familie Peter Murmann
sowie alle Angehörigen

Eppertshausen, im September 2023

Einsatzabteilung: Am Don-
nerstag, 5. Oktober, führen wir 
um 20 Uhr wieder eine SOA 
für Gruppenführer durch. Bit-
te im internen Bereich hierfür 
anmelden.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 12. Oktober,  um 20 
Uhr. 
Verein: Zum Aufbau trifft 
man sich am 28. und 29. Sep-
tember jeweils ab 19 Uhr und 
am 30.September ab 9 Uhr. Der 
Abbau erfolgt dann für alle die 

frei haben am 2. Oktober ab 9 
und ab 19 Uhr für die restli-
chen Arbeiten.
Kuchenspende für Okto-
berfest: Die Kuchen bitte am 
Sonntag, 1. Oktober, bis 11.30 
Uhr im Feuerwehrhaus im Un-
terrichtsraum abgeben. Bitte 
die Kuchenplatten/-behälter 
mit dem eigenen Namen be-
schriften, damit sie im An-
schluss wieder zum Besitzer 
finden.
Ehren- und Altersabtei-

lung:  Auch dieses Jahr unter-
stützt man wieder mit Reini-
gungsdiensten am Oktoberfest. 
Treffen hierzu am Sonntag, 
1.Oktober, um 7.30 Uhr und 
am Montag, 2. Oktober, um 9 
Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 4. 
Oktober, um 18 Uhr, Thema: 
Fahrzeugkunde.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 11.Oktober 
, um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Am 20. und 27. 
Januar sowie am 3. Februar 
2024 steigen in der zur Narr-
halla gewordenen DJK-Halle die 
beliebten DJK-Fastnachtssitzun-
gen. Der Kartenpreis beträgt in 
diesem Jahr wieder 18 Euro.
Ab dem 3. Oktober ist unter der 
Adresse www.djk-muenster.de/
karten ein Bestellschein freige-
schaltet. Hier können die Kar-
tenwünsche eingetragen und 

dann online zurückgesandt 
werden. Der Besteller erhält au-
tomatisch die Bestätigung sei-
ner Bestellung. Nach Eingang 
des zu zahlenden Betrags wer-
den die Karten zugeteilt und 
kommen anschließend online 
zu den Bestellern. Bis zum 3. 
Oktober kann das komplette 
Bestellverfahren unter der oben 
genannten Adresse aufgerufen 
und in aller Ruhe nachgelesen 

werden.
Aber auch für Besucher, die 
keine Möglichkeit der On-
linebestellung haben, hat die 
DJK gedacht. Anlässlich des 
DJK-Vereinsabends am 11.11. 
wird ein Verkaufsstand einge-
richtet, an dem die Karten be-
stellt und bar bezahlt werden 
können. Die Karten werden 
dann zeitnah nach Hause ge-
bracht.

DJK Münster beginnt am 3. Oktober mit dem Onlineverkauf                        
der Fastnachtskarten

Eppertshausen (EA) Ein vol-
ler Erfolg war das traditionelle 
Weinfest der Eppertshäuser 
CDU am Samstag, den 16. Sep-
tember. Rund 400 Besucher wa-
ren der Einladung des CDU-Ge-
meindeverbandes gefolgt und 
trafen sich ab 17 Uhr auf dem 
Platz vor der Bürgerhalle. Da 
auch das Wetter mitgespielt 
hatte, war der Gästeandrang so 
groß, dass ständig zusätzliche 
Bierzeltgarnituren aufgebaut 

werden mussten. 
Weinfest-Besucher kamen 
nicht nur beim Genießen der 
Wein- und Sektspezialitäten 
aus Rheinhessen, Franken und 
der Pfalz auf ihre Kosten, die 
Speisekarte bot auch Leckeres 
vom Grill wie Winzersteaks 
oder einen Winzerteller mit 
verschiedenen Käsesorten. 
Als Publikumsmagnet erwies 
sich außerdem das Musikpro-
gramm: Das Duo „Viktor und 

Corinna“ heizte mit belieb-
ten Coversongs die Stimmung 
an. Als Höhepunkt zu späterer 
Stunde trat Elvis-Interpret Ge-
rald Dinis auf und begeisterte 
mit den unvergessenen Hits des 
„King of Rock ‚n‘ Roll“. Auch 
der CDU-Generalsekretär und 
Landtagsabgeordnete Manfred 
Pentz ließ es sich nicht neh-
men, auf ein Gläschen in Ep-
pertshausen vorbei zu schauen.
(Foto: privat)

CDU-Weinfest übertrifft wieder                                
alle Erwartungen

Altheim (jedö) Über der Trep-
pe, die ins Fachwerkhaus an 
der Babenhäuser Straße in 
Altheim führt, thronen zwei 
Löwen aus Lindenholz. Da-
zwischen der Spruch auf Fran-
zösisch: „Honi soit qui mal y 
pense“ - „Ein Schelm, der Böses 
dabei denkt“. Simo El Mqadem 
könnte ihn auch noch ins Itali-
enische, Spanische und Marok-
kanische übersetzen, all diese 
Sprachen beherrscht er, letzte-
re ist seine Muttersprache. Vor 
allem aber will der Gastronom, 
dass Gutes über das gedacht 
(und gesprochen) wird, was 
er im geschichtsträchtigen 
Objekt in Kürze auf die Beine 
stellt: Zusammen mit Manuela 
Bender ist El Mqadem ab dem 
1. Oktober neuer Pächter des 
1792 erbauten und denkmal-
geschützten Hauses. Dort eröff-
net, am ersten Tag mit einem 
großen Büffet und nur auf Re-
servierung, „Simo’s Restaurant 
Zum Löwen“.
Damit gibt es wieder eine Mög-
lichkeit, direkt im Münsterer 
Ortsteil essen zu gehen; an-
sonsten existiert in Altheim 
nur ein Imbiss. El Mqadem und 
Bender wollen regelmäßig für 
ihre Gäste da sein, zunächst 
sogar täglich: Zu Beginn wird 
von Montag bis Sonntag ab 17 
Uhr geöffnet sein, dazu mit 
Ausnahme des Samstags auch 
noch von 11.30 bis 14.30 Uhr. 
„Wir probieren am Anfang mal 
aus, wie der Mittagstisch läuft 
und an welchem Tag am we-
nigsten los ist“, sagt Bender. 
„Den machen wir dann zum 
Ruhetag, vielleicht den Montag 
oder Mittwoch.“
In gleich vier Räumen wollen 
die beiden Geschäftspartner, 
deren Team insgesamt sieben 
Personen umfasst, ihre Gäste 
bewirten. Dem Gastraum mit 
der Theke haben sie den Na-
men „Löwen-Raum“ gegeben, 

in Anspielung auf das wohl 
britisch-ritterliche Ehrenzei-
chen an der Fassade. Der sich 
anschließende Raum heißt „Le 
Petit Paris“, „der wird etwas 
schicker“, sagt El Mqadem, und 
schon zwei Wochen vor dem 
Start grüßt von einem großen 
Bild der Eiffelturm. Der klei-
ne Gastraum rechterhand des 
Eingangs wird der „Spanische 
Raum“ - und der große Saal im 
ersten Stock zum „Casablanca“. 
Das nach der marokkanischen 
Stadt benannte Obergeschoss 
ist eine Reminiszenz an El 
Mqadems Heimat.
Gastronomisch zuhause war 
der gelernte Pizzabäcker, der 
von 1989 bis 2004 in Italien 
arbeitete, in den vergangenen 
fünf Jahren im Hergershäuser 
Schützenheim. Dies war die 
erste Phase seiner beruflichen 
Selbstständigkeit, die er nun 
fortführt. Vorher hatte er in 
der Region auch als Küchen-
chef in einem Restaurant in 
Heusenstamm gewirkt. Mit 
dem Wechsel nach Altheim 
vergrößern sich Simo El Mqa-
dem und Manuela Bender. Er 
spricht vom „Ambiente“, das 
den Ausschlag pro Neustart ge-
geben habe; sie führt es damit 
aus, dass man nun „in einem 
Haus mit Geschichte“ tätig sein 

könne.
Das Objekt gehört seit 2020 
Gerda Hamm. Ihre Eltern Frie-
del und Erika Sauerwein über-
schrieben es ihr damals. In 
Familienbesitz befindet es sich 
seit 1901. „Es war aber schon 
seit 1792 immer eine Gaststät-
te“, erzählt Friedel Sauerwein. 
Friedrich Michael Funck, der 
Urgroßvater von Gerda Hamm, 
erwarb es vor 122 Jahren.
Nun sollen im historisch-rusti-
kalen Ambiente wieder Speisen 
serviert werden. Seit April 2022 
war das nicht mehr der Fall. Zu-
vor hieß das Lokal unter zwei 
verschiedenen Betreibern (von 
denen der zweite nur wenige 
Monate blieb) „Tre Sorelle“. 
Die Übersetzung „Drei Schwes-
tern“ könnte Simo El Mqadem 
sicher aus dem Ärmel schüt-
teln, kündigt aber lieber an, 
was er im Restaurant Zum Lö-
wen servieren möchte: „Deut-
sche Gerichte mit mediterran-
em Einschlag, auch Burger und 
Pinsa.“ 
Münsters Bürgermeister Jo-
achim Schledt (parteilos) ist 
froh, dass im Ortsteil wieder 
aufgetischt wird: „Das wertet 
Altheim total auf! Klasse auch, 
dass die geschichtsträchtigen 
Räumlichkeiten so bewahrt 
werden!“

Der Altheimer „Löwe“ 
brüllt wieder

Nach anderthalb Jahren Leerstand öffnet das Gasthaus am                          
1. Oktober unter neuer Leitung 

Auf der Treppe vor „Simo’s Restaurant Zum Löwen“: Manuela 
Bender, Erika Sauerwein (vordere Reihe v. l.), Simo El Mqadem, 
Gerda Hamm (mittlere Reihe) sowie Brauerei-Vertreter Tanjeff 
Marco Hotz, Friedel Sauerwein und Joachim Schledt. (Foto: jedö)

Ab 4. Oktober findet an jedem 
ersten Mittwoch im Monat ab 
18 Uhr unser Stammtisch im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ statt.

Jahrgang 1950/51 
Münster

Neue Studien1 belegen: Eltern
fühlen sich belastet. Laut Familien-
belastungsbarometer empfinden
22 Prozent der Eltern die Verein-
barkeit von Familie und Job als
Herausforderung. Stressfaktoren
wie Klimakrise und Inflation tun ihr
Übriges.

Das Einkaufsdilemma
Hinzu kommt, dass Lebensmittel

extrem teuer geworden sind:
Im Juli stiegen die Preise um 11
Prozent2. Daneben erschwert
der Aspekt der Verantwortung
die Kaufentscheidung: 81
Prozent der Deutschen achten
beim Kauf von Lebensmitteln
außerdem auch auf Kriterien
wie Umwelt, Soziales oder gute
Unternehmensführung.3
Dass wir unsere Kaufentschei-

dungen überdenken, ist gut und
wichtig – führt aber auch zu noch
mehr Stress. Wir stehen ratlos

zwischen unverpacktem konventi-
onellem Gemüse und dem in Plas-
tik eingeschweißten Bio-Pendant.
Oder vor Fleisch in vier Haltungs-
stufen mit diversen Siegeln. Dazu
kommt Zeitstress, es warten noch
To-dos wie der Kinderfahrdienst.
Doch wie erkennt man ganz ein-
fach „gute“ Lebensmittel?

Schnelle Entscheidung
dank Tierwohl-Label
In den meisten Supermärkten

finden Verbraucher Fleisch mit
dem Siegel der Initiative Tierwohl.
Es markiert Produkte mit mehr
Tierwohl zueinemerschwinglichen
Preis. Einfach zu erkennen an
der gelben Farbe und dem
blauen Haken. Dahinter steht eine
Tieraufzucht unter Bedingungen,
die besser sind, als das Gesetz
es vorschreibt. Unabhängige
Kontrollen sorgen für gute Qualität.
Mit nur einem Blick ist klar: Das

ist die richtige Wahl. Der gesunde
und tierfreundliche Einkauf ist
schnell erledigt. So entlastet das
Label im Alltag. Unkompliziert
und bezahlbar. Besser kann so
einfach sein.

Initiative Tierwohl: Eine Sorge weniger
Stress beim Einkaufen? Das Label der Initiative Tierwohl gibt Orientierung

beim Kauf von Fleisch und entlastet

1 AOK-Familienstudie 2 Bundesamt für Statistik 3 PwC
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 29.September		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier zum Patrozinium, an-
schl. Prozession
Samstag, 30.September		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
16.00 Uhr:  Eppertshausen Kerb-
gottesdienst mit der Band „Um 
Himmels Willen“ und Kerb-
spruch im Pfarrgarten, Kerbum-
zug zur Bürgerhalle
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Ehel. Adam und Juliana 
Kreher, Tochter Margot Richter, 
Schwiegersohn Adi Hofmann; 
zgl. in besonderem Anliegen; 
zgl. für Karl Roßkopf und Ang.
Sonntag, 1.Oktober		
Kirchweih
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr: Eppertshausen	 „Be-
gegnung mit Gott“:  Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung (i.d. Kirche) mit dem 
kath. Kirchenchor St. Valentin 
f. Renate Becker, leb. und verst. 
Angehörige

Wir sammeln Lebensmittel für 
DIE TAFEL in Dieburg. 	  Die 
gespendeten Lebensmittel bitte 
nur in die Körbe im Altarraum 
ablegen. Danke für Ihre Spende. 	
Montag, 2.Oktober   		
9.00 Uhr: Eppertshausen Eucha-
ristiefeier (i. d. Kirche) für alle 
Kranken unserer Pfarrgemeinde
Mittwoch, 4.Oktober	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (in der Kapelle)
19.00 Uhr: Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (i.d. ev. 
Friedensgemeinde)
19.00 Uhr:  Münster  Geschenk-
te Zeit: Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag,  5.Oktober	
10.00 Uhr:  Münster Messe im 
Pflegeheim
Herz-Jesu-Freitag,  6.Okto-
ber	
14.00 Uhr:  Eppertshausen	
Trauung von Alexandra Gruber 
u. Patrick Wolf  
16.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung
Herz-Mariä-Samstag, 7.Ok-
tober
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18.00 Uhr:)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier	
Sonntag, 8.Oktober	 	
Erntedank
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Pfarrer Georg Wanitzek; 
zgl. für Maximilian Dominik 
und Ang.; zgl. für Karl Grimm, 
Eltern, Schwiegereltern und 
Ang.; zgl. für Ehel. Anni und 

Franz Löbig und Ang.
10.00 Uhr:  Münster Kinder-
wortgottesdienst in der Aula                        
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Patronatsfest am 29. Sep-
tember in Münster: Am Frei-
tag, 29.September feiert die Kir-
chengemeinde ihr Patronatsfest. 
Der Festgottesdienst beginnt 
um 19 Uhr. Daran schließt sich 
die traditionelle Lichterprozessi-
on an. In diesem Jahr haben wir 
einen kürzeren Weg gewählt: 
von der Kirche über den Durch-
gang zur Straße Im Rückert 
Richtung Familienzentrum und 
dann über die Gerhart-Haupt-
mann-Straße wieder zurück zur 
Kirche. Im Anschluss laden wir 
Sie recht herzlich zu einem klei-
nen Umtrunk in das Pfarrzent-
rum ein.
Kirchweih in Eppertshau-
sen: Traditionell beginnt die 
Kirchweihfeier in Eppertshau-
sen mit dem Kerbgottesdienst 
am Samstagnachmittag, 30.Sep-
tember, um 16 Uhr. In diesem 
Jahr mit der Band „Um Himmels 
Willen“. Zur Feier gehören auch 
der Kerbspruch im Pfarrgarten 
und der daran anschließende 
Umzug zur Bürgerhalle.
Ökumenische Bibelwoche 
in Eppertshausen: Kirche 
träumen - Die Apostelgeschichte: 
In diesem Jahr gibt kleine Neue-
rungen im Rahmen der Bibelwo-
che. Nach den beiden Vortrags-
abenden zu Beginn greifen wir 
das Thema in den Sonntagsgot-
tesdiensten am 1. Oktober und 
im Friedensgebet am 4. Oktober 

auf. 
1. GEMEINSAM - FÜREINAN-
DER     (Apg 4,32-27 und 6,1-7) 
Das Grundgesetz der geistlichen 
Gemeinschaft Dienstag, 26. Sep-
tember, 20 Uhr  Evangelische 
Friedensgemeinde, Friedensstr. 2
ÜBER ALLE GRENZEN HINWEG     
(Apg 9,36-43) Die Auferweckung 
der Tabita, Mittwoch, 27. Sep-
tember, 	 20 Uhr Evangelische 
Friedensgemeinde, Friedensstr. 2
3.MIT DEM HEILIGEN GEIST     
(Apg 8,4-25) Gottesdienste mit 
Erinnerung an Firmung-Konfir-
mation, Sonntag, 1. Oktober, 10 
Uhr  Evangelische Friedensge-
meinde, Friedensstraße 2, 10 Uhr  
Katholische Pfarrkirche Sankt 
Sebastian
4.KONFLIKTE GERECHT LÖSEN     
(Apg 15,1-35) Ökumenisches 
Friedensgebet, Mittwoch, 4. Ok-
tober, 19 Uhr Evangelische Frie-
densgemeinde, Friedensstraße 2
Bitte beachten Sie
Auf Wunsch einiger Gottes-
dienstbesucher finden die Mitt-
wochsgottesdienste um 9 Uhr 
in Eppertshausen auch noch im 
Oktober in der Valentinuskapelle 
statt. Ab 1. November dann wie-
der in der Pfarrkirche
Beichtgelegenheiten
Ab sofort besteht samstags in 
den Pfarrgemeinden, in denen 
um 18 Uhr eine Eucharistiefei-
er stattfindet, zwischen 17.15 
und (kurz vor) 18 Uhr auch eine 
Beichtmöglichkeit.
Aula-Brunch
Wir laden Sie herzlich zu einem 
Aula-Brunch für die ganze Ge-

meinde am Sonntag, 8. Oktober 
nach dem Gottesdienst in Müns-
ter ein.Infos dazu liegen in der 
Kirche aus, ebenso Listen, in die 
Sie sich bitte zum besseren Vor-
planen eintragen oder Sie mel-
den sich an über pastoral@stmi-
chael-muenster.de.
Geschenkte Zeit in Münster
Am 4. Oktober wird in der 
Wort-Gottes-Feier des Hl. Franz 
von Assisi gedacht, der ein Leben 
in Armut, in der Liebe zu Gott, 
zu seinen Brüdern und Schwes-
tern sowie im Respekt vor der 
Schöpfung geführt hat. 
„Wie geht Gemeinde?“
Als Christinnen und Christen 
sind wir unterwegs. Ab und an 
werden wir genötigt, uns neu 
zu orientieren. Wir werden 
nicht immer gefragt, ob wir 
diese oder jene Verän-derung 
möchten. Was wir können: 
vertrauen, dass es gut wird und 
schauen, wie es andere gemacht 
haben. „Prophetin einer Kir-
che im Aufbruch“ ist ein Buch 
überschrieben, das die franzö-
sische Dichterin und Christin 
Madeleine Delbrel (1904-1964) 
vorstellt. In Zusammenarbeit 
mit der KÖB Schaafheim prä-
sentiert Andreas Reifenberg 
dieses Buch mit den Impulsen 
Madeleine Delbrels für unsere 
Gemeinden am Montag, 9. Ok-
tober, um 19.30 Uhr im Pfarr-
haus in Schaafheim, Am Eich-
wald 16. Der Zugang ist vom 
Frankenweg her.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 

64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Homepage:            stmi-
chael-muenster.de Bankverbin-
dung:  Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael DE03 3706 0193 
4000 6830 06 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Samstag, 30. September
16.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst
Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr: Konfirmationse-
rinnerungs-Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchenkaffee
Mittwoch, 4. Oktober
19.00 Uhr: Ökum. Friedensgebet 
in der Ev. Kirche
Sonntag, 8. Oktober
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-

pe „Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Wieder Plätze frei: Die Kosten 
betragen 5 Euro/Stunde. Weite-
re Informationen erhalten Sie 
unter www.2-quadrat-m.de/ak-
tuelles oder unter 0171/8042680 
(Angelika Both). Um Voranmel-
dung wird gebeten.
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 

„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“. Anmeldungen 
für beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de.
Vorschau
Donnerstag, 5. Oktober
20.00 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung
Montag, 9. Oktober
10.30- 11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im Gemeindehaus. 
Anmeldung bei Gerda Stockin-
ger unter Tel. 06073/63631. Kos-
ten 3 Euro für Noten und Lied-
texte.
Freitag, 13. Oktober
16.00 - 19.00 Uhr: KinderKirche 

mit Backwerkstatt für Kinder bis 
12 Jahre.. Wir bitten um vorhe-
rige Anmeldung – wer spontan 
dazukommen möchte, ist eben-
so herzlich willkommen. An-
sprechperson: Vikarin Christina 
Schultheis (christina.schulthe-
is@ekhn.de).
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Samstag, 14. Oktober
15.00 Uhr: Wanderung mit Pan-
oramablick und Bibelerzählung. 
Treffpunkt ist am Sportplatz in 
Schaafheim-Schlierbach. Wei-
tere Informationen erhalten Sie 
bei Michael Matousek, Telefon: 
06073/7448941. Die Wanderung 
dauert etwa eine Stunde und 
führt Sie durch eine wunder-
schöne Landschaft mit anschlie-
ßender Bibelerzählung, voraus-
gesetzt das Wetter spielt mit. Sie 
können auch gerne nur zur Bibe-
lerzählung kommen, die um ca. 

16.10 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Schlierbach beginnt. Aktuelle 
Infos erhalten Sie bei der telef. 
Anmeldung oder dem Schaukas-
ten der Ev. Kirche in Langstadt/
Schlierbach.
Bitte bringen Sie Verpflegung 
und Getränke selbst mit.
Ökumenischen Bibelwoche 
in der  ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen: Mittwoch, 4.10., 
20 Uhr Konflikte gerecht lösen: 
Ökumenisches Friedensgebet
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.

Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
sowie montags und donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein Anruf-
beantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.

N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: 
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 1. Oktober 
11.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst für „Groß & Klein“ mit 
der Ev. Kita Münster, anschlie-
ßend Erntedank-Imbiss. Wir 
freuen uns über Erntedankga-
ben für den Altar. Diese können 
gerne zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindebüros dort abge-
geben werden. Frische Spenden 
wie Blumen, Gemüse oder Obst 
nehmen wir gerne auch am 
Samstag, 30. September von 14-
16 Uhr in der Kirche entgegen. 
Sonntag, 8. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst mit 
Abendmahl

Termine
Montag, 2. Oktober
17.00 Uhr: Krippenspielprobe, 
erstes Treffen
Mittwoch, 4. Oktober
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 5. Oktober
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de

Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de
Öffentliche Auslegung des 
Haushaltsplans 2023
Bis 2. Oktober liegt der Haus-
haltsplan 2023 der Evangeli-
schen Martinsgemeinde, zur 
Einsichtnahme im Gemeinde-
büro aus. Dieser kann zu den 
üblichen Öffnungszeiten einge-
sehen werden.
Kreativ-Workshop: Mitt-
woch, 25. Oktober, „Krea-
tiv-Workshops für Kids“ von 9. 
bis 13 Uhr in der Ev. Kirche Die-
burg. Für Kinder von 6-12 Jah-
ren, Kosten für Material, Mit-
tagessen und Getränke: 5 Euro. 
Anmeldeschluss: 1. Oktober, bei 

Gemeindepädagogin Stephanie 
Dreieicher; bitte per Mail an: 
Stephanie.dreieicher@ekhn.de 
Die Gebühr kann vor Ort bar 
entrichtet werden.

Christliche Gemeinde 
Münster
Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr 
Taufe am See
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 1. Oktober
10.15 Uhr: Gemeinsamer Kerb-
gottesdienst in Harpertshausen
Mittwoch, 4 .Oktober 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff

Freitag, 6. Oktober
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 8. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Pfarrerin Elke Becker aus Ba-
benhausen-Hergershausen, Tel. 
06073/2010.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen,  nach 
telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 06073/2010
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemein-
de.altheim@ekhn.de.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster Am Freitag,29. September, kei-

ne Chorprobe, denn man fei-
ert mit einem Festgottesdienst 
um 19 Uhr das Patrozinium 
der Pfarrkirche „St. Michael“. 
Die nächste Kirchenchor-Probe 
ist also am Freitag, 6. Oktober, 
um 19 Uhr. Und in der darauf 
folgenden Woche probt man 
bereits donnerstags, also am 
Donnerstag, 12. Oktober, um 
19 Uhr. 
„Möchten auch Sie mit uns zur 
Ehre Gottes und zur Freude der 
Menschen singen, dann kom-
men Sie zu uns in den Micha-
elssaal des Pfarrzentrums (im 
alten Schwesternhaus neben 
der Kirche, 1. Stock, linke Tür). 
Wir haben noch einige freie 
Plätze, einen auch für Sie. Also: 
Auf die Plätze – fertig – los! 
Und nach der Probe machen 
wir es uns gern gemütlich beim 
Après-Sing.“

Kath. Kirchenchor 
„Cäcilia“ Münster
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Experte Leo Löffler beleuchtet das „Thermoskannen-Prinzip“
für effiziente Gebäudesanierung
Kleinwallstadt, September 2023. Leo Löffler ist seit fast 40 Jah-
ren Geschäftsführer des mittelständischen und europaweit be-
kannten Fensterbauunternehmens LÖWE Fenster Löffler GmbH.
Mit Blick auf die aktuelle energetischeAusrichtung der deutschen
Bundesregierung und einer effizienten Gebäudesanierung betont
Löffler das einfache, aber überaus effektive Prinzip der Thermos-
kanne. Gleichzeitig wirbt der Fachmann für eine umfassendere
Betrachtung bei der Renovierung von Gebäuden.
Leo Löffler äußert sich skeptisch: „Derzeit sehe ich die Bundes-
regierung in der Gefahr, sich zu stark auf ein Heizungsgesetz
als Energiequelle zu versteifen. Hierbei scheint das Prinzip der
Thermoskanne in Bezug auf eine effektive Gebäudesanierung,
noch nicht gehört oder verstanden worden zu sein.“
Heizungssysteme sind nur ein Teil der Gleichung
Die Wahl der Energiequelle sollte laut dem Fensterbauexperten
nicht durch politische Vorgaben eingeengt werden. Vielmehr sol-
le die Wahl der Energiequelle den individuellen Bedürfnissen der
Gebäudeeigentümer entsprechen. Denn die Heizung ist nur ein
Teil der Gleichung. Ohne eine optimierte äußere Gebäudehülle
wird die Effizienz selbst hochmoderner Heizsysteme stark be-
einträchtigt. Somit stellt sich die Frage, ob ein Heizungsgesetz
ohne Betrachtung einer Sanierung der Gebäudeaußenhülle sinn-
voll ist.
Für Leo Löffler ist ganz klar: „Die Reihenfolge ist bei der Gebäu-
desanierung entscheidend. Bevor der Kern in den Fokus rückt,
muss die Hülle passen. Dieses Grundprinzip der Thermoskanne
gilt auch bei der Renovierung von Häusern.“ So sollten Fenster,
Fassaden, Wände und Dächer zuerst renoviert oder verbessert
werden. Denn diese Maßnahmen können den Energieverbrauch
um mehr als 30 Prozent reduzieren.
Viele Menschen fühlen sich aktuell unsicher, Renovierungsent-
scheidungen zu treffen. Die Angst vor möglichen hohen Kosten für
eine nachfolgende Heizungssanierung hindere viele daran, sich für
Renovierungen von Fenstern, Fassaden oder Dächern zu entschei-
den, erklärt der Fensterbauprofi und betont gleichzeitig: „Durch den
Einsatz effizienterer - aber nach der Sanierung der Hülle kleinerer
- Heizsysteme kann nicht nur die Anschaffung günstiger gestaltet,
sondern können auch langfristig Energiekosten gesenkt werden.“

Zusammenarbeit mit Energieberater sinnvoll - Fördermög-
lichkeiten durch Sanierungsfahrpläne
Um optimale Ergebnisse bei der energetischen Sanierung zu
erzielen, ist laut Löffler die Zusammenarbeit mit einem Energie-
berater ein zentraler Aspekt. Denn Energieberater können die
Vorteile des vorher genannten Ansatzes bestätigen. Durch die
Erstellung eines Sanierungsfahrplans, der nicht verpflichtend,
aber 15 Jahre gültig ist, können Haushalte förderfähige Fenster,
wie LÖWE Fenster sie hergestellt, einbauen. Zudem bis zu 20
Prozent Förderung vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) erhalten. Selbst ohne einen Sanierungsfahrplan
sind Förderungen von 15 Prozent möglich. Alternativ zur BAFA
sind auch Steuervorteile von bis zu 20 Prozent erzielbar.
Dazu sind die LÖWE Fenster Fachberater im Fensterbau bestens
geschult.
Leo Löfflers Fazit: „Niemand würde Kaffee in ein unisoliertes Glas
füllen. Ebenso sollten Renovierungsentscheidungen nicht ohne
Berücksichtigung der äußeren Isolierung getroffen werden. Eine

erfolgreiche Gebäudesanierung erfordert eine umfassende
Betrachtung des Gebäudes und individuelle Anpassung an die
Bedürfnisse der Eigentümer.“

LÖWE Fenster
Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Telefon: 06022 66300
www.loewe-fenster.de

Leo Löffler (Geschäftsführer)
Experte im Fensterbau

Leo Löffler ist ein erfahrener Fachmann im Bereich Fensterbau,
der sich auf energieeffiziente Lösungen spezialisiert hat. Seine
langjährige Expertise aus 40 Jahren Fensterbauerfahrung hat er
bei der LÖWE Fenster Löffler GmbH gesammelt. Das angesehene
mittelständische Fensterbauunternehmen ist durch die hervor-

ragende Innovation in der Glasklebetechnik
auch über Deutschlands Grenzen hinaus
bekannt. Nicht selten schauen sich Kollegen
aus ganz Europa bei LÖWE Fenster in Nord-
bayern die energieeffiziente und nachhaltigs-
te Lösung der Glaskantenverklebung an und
möchten diese von Löffler entwickelte Tech-
nik adaptieren. Durch sein eigenentwickeltes
Konzept baut LÖWE Fenster Stand heute,
die Fenster mit dem wohl niedrigsten CO2-
Fußabdruck in ganz Europa.
Löffler engagiert sich für ganzheitliche Reno-
vierungskonzepte, die neben dem erhöhten
Einbruchschutz auch die Energieeffizienz
steigern und langfristige Einsparungen er-
möglichen. Mit seinen innovativen Ansätzen
wie z.B. von außen nach innen – dem soge-
nannten „Thermoskannen-Prinzip“ - leistet
er einen wertvollen Beitrag zur Weiterent-
wicklung des Bauwesens und zur Förderung
nachhaltiger wirtschaftlicher Lösungen.MADE IN

KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Werkseigene Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. 06074-9171090

Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022-66300
info@loewe-fenster.de

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
von 6:00 bis 22:00 Uhr

Energiekosten sparen
mit neuen Fenstern und

Haustüren
von LÖWE.

www.loewe-fenster.de

Einfach Beratungstermin
vereinbaren. Auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefon: 06074-9171090

Jetzt schnell staatlic
he

Förderung sichern!

Wohlig warm wohnen nach dem Thermoskannen-Prinzip
– Gebäudesanierung richtigmachen

- Anzeige -

Meh r Q u a l i t ä t . M e h r D e s i g n . M e h r I n n o v a t i o n .

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) In diesem Jahr 
führte es die „Gersprenzhup-
per“ in die wunderschöne his-
torische Salz- und Hansestadt 

Lüneburg. Auf dem Programm 
standen eine humorvolle Er-
lebnisführung mit „Ritter Lutz 
zu Lüneburg“, ein Spaziergang  

durch die mittelalterliche Alt-
stadt  und eine Wanderung  in 
der Döhler Heide
�  (Foto: privat)

„Gersprenzhupper“ in Lüneburg

Münster (MA) Zwei Titel und 
ein zweiter Platz sind die Bilanz 
der MTV-Leichtathleten bei den 
Hessenmeisterschaften. Boris 
Gleitsmann (M45) startete im 
Diskuswurf. Mit einer Weite von 
34,24 Metern wurde er seiner 
Favoritenrolle gerecht. Sein Va-
ter Günter (M75) gewann eben-
falls im Diskuswurf mit 23,41 
Metern den Meistertitel. Einen 

weiteren Podestplatz errang er 
im Kugelstoßen  8,58 Meter be-
deuteten Platz 2. � (Foto: p.)

Gleitsmänner sammeln Titel 

Anlässlich des Oktoberfests der 
Freiwilligen Feuerwehr Müns-
ter treffen sich die Mitglieder 
des Vereins Radsport am Sonn-
tag, 1. Oktober, um 10.30 Uhr 
zum Frühshoppen im Feuer-
wehrhaus. 

Verein Radsport                 
1921 Münster

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Münster (MA) Für die Abnah-
me der Teildisziplinen des Spor-
tabzeichens sind folgende Ter-
mine vorgesehen: Schwimmen 
am Sonntag 1. Oktober,  9 bis 
10.30 Uhr im Trainingsbad des 
WSV Dieburg e. V., am Sonntag 
22.10.2023; 09:00-10:30 Uhr im 
Trainingsbad des WSV Dieburg 
e. V.
Radfahren am Samstag 14.Ok-
tober, 10.30 Uhr Treffpunkt 
Gesprenzstadion in Münster. Es 
erfolgt eine gemeinsame Fahrt 
zum Wasserwerk nach Her-
gershausen. Dort sind  auf dem 

asphaltierten Waldweg nach 
Babenhausen folgende Strecken 
vorgesehen: 200 m (Sprint), so-
wie 10 oder 20 Km. Es besteht 
Helmpflicht! Alle Fahrräder (au-
ßer eBike) sind zugelassen.
Walking/Jogging am Samstag, 
21. Oktober, 10 Uhr Treffpunkt 
Gersprenzstadion in Münster
Von hier aus geht es in Rich-
tung Hergershausen und wieder 
zurück; 7,5 Km Walking oder 10 
Km Jogging.
Bei Fragen, VfL-Stützpunktlei-
ter Dietmar Wolf steht unter 
Tel. 36315 zur Verfügung. 

Sportabzeichen beim VfL geht in die 
Schlussphase

Fachbereich Kreativ: Das 
Treffen am 29. September fällt 
aus, da man nach Hanau zum 
Stoffmarkt fährt. Nächster Treff 
am 6. Oktober von 9.30 bis 
12.30 Uhr. Wer Spaß hat an nä-
hen, stricken, basteln oder sons-
tigen Handarbeiten ist herzlich 
eingeladen. 
Offenes Wanderheim: Am 
6. Oktober fällt das offene Wan-
derheim aus. Der nächste Ter-
min ist 3. November ab 18:30 
Uhr, hier will man die Reise 
in den Harz Revue passieren 
lassen. Wer Fotos gemacht hat 
bitte an Karin schicken, wenn 
möglich auf einem Stick. 

Wandergesellschaft 
„Frisch auf“ Münster

Ergebnis Rundenkampf 
Großkaliber Kurzwaffe: 
Spachbrücken 1.085  Ringe – 
Münster I  1.055 Ringe  : Wal-

demar Maurer 365/ Wolfgang 
Strittmatter 340 Ringe/ Ralph 
Meier 350 Ringe. 

SV Waidmannsheil Münster

Ergebnisse
HSG EMU I – HSG Aschafftal 
II 	�  29:17 
TV Erlenbach – E-Jugend      13:2 
HSG EMU I – MSG Umstadt/
Habitzheim III 	�  39:28
HSG Kahl/Kleinostheim aK II 
(a.K.) – mC-Jugend� 33:4  
mD-Jugend – SG Rot-Weiß Ba-
benhausen aK II (a.K.) � 16:21
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau Aktive 
Samstag (30.): HSG Odenwald 
aK III (a.K.) – MSG EMU aK III 

(a.K.) 17.30 Uhr, HSG Kahl/
Kleinostheim II – MSG EMU 
II 18 Uhr, HSG Odenwald II – 
MSG EMU I 19.30 Uhr.
Vorschau Jugend 
Sonntag (1.): mJSG Kirchzell/
Bürgstadt aK II (a.K.) – mD-Ju-
gend 13 Uhr, E-Jugend (a.K.) – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff II 
14.30 Uhr Halle Eppertshaus, 
E-Jugend – HSG Erbach/D.-Er-
bach 16 Uhr Halle Eppertshau-
sen.

HSG EMU

Termine: 6. Oktober: I.G.G 
Versammlung beim A.S.V 
Brensbach.
15. Oktober:  Anglertreff Bit-
zensee.
5. November: Räuchtertag.
Sportfischer-Lehrgang am 
18. November beim Angel-

sportverein Großheubach An-
meldung bei Maria Hiller, Tel. 
0159/07606408. Fünf Sachge-
biete: Allgemeine Fischkunde, 
Spezielle Fischkunde, Gewäs-
serkunde, Gerätekunde, Geset-
zeskunde.

ASV Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll

Freitag, 29. September
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

Geburtstage
29.09.2023
Margot Riedel
Im Wüstfeld 20, 85 Jahre
02.10.2023
Karl-Heinz Löbig
Babenhäuser Str. 3, 75 Jahre
04.10.2023
Wilfried Braun
Nieder-Röder-Str. 28, 72 
Jahre

 
Notdienste

29.09. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
30.09.	 Gartenstadt Apothe	
	 ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
01.10.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
02.10. 	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
03.10.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
04.10.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
05.10.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252

Abt. Fußball
1. Mannschaft: Das Spiel der 
ersten Mannschaft gegen den 
FC Rimhorn wurde abgesagt 
und wird am Donnerstag, 2. 
November, um 19.30 Uhr nach-
geholt.
PSV Groß-Umst.- FVE II 4:2 
Gegen den A-Liga Absteiger kas-
sierte die 1b die zweite Saisonnie-
derlage. Nach  Aussage von Trai-
ner Christian Lutz eine verdiente 
Niederlage, da seine Elf in der 
ersten Hälfte zu wenig Gegen-
wehr leistete und so mit zwei To-
ren, darunter einem Elfmeter, in 
Rückstand geriet. Hoffnung kam 
auf als kurz nach dem Wechsel 
Heiko Schuol verkürzte, doch 
kurz danach stellten die Gastge-
ber nach einem  groben Abwehr-
fehler den alten Abstand wieder 
her. Zwar gelang Sandro Inguan-
ta nochmals der Anschlusstref-

fer, doch Groß-Umstadt erzielte 
gegen eine aufgerückte FVE-Elf 
nach einem Konter den entschei-
denden Treffer. 
Vorschau
Samstag (30.): FVE I - TSG Stein-
bach 15 Uhr, FVE II - TS Ober-Ro-
den III  15 Uhr.
Jugendabteilung: Die neu-
formierte F1 nahm am Wo-
chenende an einem weiteren 
F-Jugend-Spielfest in Altheim 
teil. Mit 2 Mannschaften spielte 
man gegen die Kids aus Altheim 
und Klein-Zimmern und konn-
te dabei 5 Spiele gewinnen, ver-
lor dreimal - und bei der Partie, 
die man gegeneinander spielen 
musste, trennte man sich 1:1.
B1 - SV Münster � 2:2
B2 - TS Ober-Roden�  1:7
Vorschau
Freitag (29.): B1 – JSG Kleestadt/
Langstadt 18.30 Uhr.

Samstag (30.): F1-Spielfest in 
Klein-Zimmern 9.40 Uhr.
Mitternachtsturnier 2024: 
Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus. Obwohl das 
Mitternachtsturnier noch nicht 
einmal genau terminiert ist, 
hat die Jugendabteilung schon 
eine erste Anmeldung erreicht. 
Mit dem Kickers Jambulaia FC 
hat sich eine (angeblich) spiel- 
und trinkfreudige Mannschaft 
angekündigt. Trotz intensivster 
Internetrecherche konnte bis-
lang nicht herausgefunden wer-
den, wer sich dahinter verbirgt. 
Der Termin für das traditionelle 
Mitternachtsturnier wird der 
Jugendausschuss demnächst be-
kannt geben.
Damengymnastik: Am heuti-
gen Donnerstag, (28.) ist wieder 
Gymnastik in der Sporthalle.                                                      
Sportbegeisterte Damen können 

gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 34. Spieltag: 
Letzte Woche letzter Platz und 
nun Platz eins für „Mariechen“ 
Klaus, der sein Glück kaum fas-
sen konnte. Weitere Ergebnis-
se:  2.  „Doodegräwer“ Sepp, 3.  
„Mia-san-mia“ Dieter, 4.  „Wä-
scher“ Werner, 5.  „Krollekopp“ 
Alfred, 6.  „Fuzzi“ Emil, 7.  „Ti-
tsch“ Hans, 8.  „Beedleheemer“ 
Hasan, 9.  „Fipser“ Reinhard, 
10.  ein trotz allem gut gelaunter 
„Heino“ Hubert. 
Am 19. Oktober wird es in der 
FVE-Gaststätte erstmals zu ei-
nem Würfel-Wettkampf in-
nerhalb des Fußballvereines 
kommen. An diesem Abend 
stehen sich als Herausforderer 
die „AH-Oldies“ und die „Alfa 
Halas“ gegenüber. 

Fußballverein Eppertshausen

TAV-Turner erfolgreich: 
Die Jugendturner und aktiven 
Turner  in Jügesheim bei den 
erstmals ausgetragenen Südhes-
sischen Mannschaftsmeister-
schaften. Nach 5 Jahren Wett-
kampfpause trat die neue junge 
Mannschaft mit Silas Basten, 
Simon Bönisch, Jan-Luca Hoch-
wimmer, Jonah Hörhold, Taylor 
Hörhold, Niklas Lichte und Jens 
Murmann in einem jahrgangs-
offenen Kürwettkampf der Leis-
tungsklasse 3 im Vergleich mit 
3 anderen Gaumannschaften 
an.  Sehr erfreulich war, dass die 
Mannschaft geschlossen, har-
monisch, konzentriert und ziel-
gerichtet auftrat. Wenn auch 

manche Übungen kleine Patzer 
aufwiesen waren die gezeigten 
Leistungen ansprechend und 
das Trainerteam Reiner Groh 

und Klaus Caps war sehr zufrie-
den. Am Ende konnten sich die 
jungen Turner über den 1. Platz 
beim 1. Wettkampf freuen. 2. 

Wettkampf am 15. Oktober in 
Bensheim 
Kerbumzug: Treffpunkt ist 
am Samstag (30.) in der Schul-
straße, Zugnummer 5. Klein-
kinder können in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen, 
Grundschüler bitte an der Bür-
gerhalle abholen.
Walking donnerstags um 
18.30 Uhr ab Babenhäuser/Ecke 
Brückenstraße. Die Strecke be-
trägt 5 km. Bei Regen entfällt 
das Training. 
Sportabzeichentreff: Trai-

ning und Abnahme nur nach 
Voranmeldung unter Tel. 
611600.
Alte Handballer: Am Diens-
tag, 3. Oktober, trifft man sich 
um 18 Uhr im Vereinsheim.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist dienstags von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300, 
Mailadresse tav-eppertshau-
sen@t-online.de).  Infos: www.
tav-eppertshausen.de.
�  (Foto:  FVE)

TAV Eppertshausen

TTC Eintracht Pfungstadt 
III – Damen � 2:8 
Die Damenmannschaft des 
TTC startete erfolgreich in die 
neue Saison. Im ersten Ver-
bandsspiel ließen sie keine 
Zweifel aufkommen, wer als 
Sieger von der Platte geht und 
setzten sich deutlich mit 8:2 
durch. Bereits nach den Dop-
peln lag die Mannschaft mit 
2:0 in Führung. Besonders her-
vorzuheben ist die Leistung 
von Corinne Schwinn und 
Anne Mann, die nach einer su-
per Vorstellung das gegnerische 
Spitzendoppel mit 3:2 besiegen 
konnten. Das vordere Paar-
kreuz um Jeannette Schwabel 

und Tanja Schade knüpfte im 
Einzel an den starken Auftritt 
im Doppel an und stellte auf 
4:0 für den TTC. In der Folge 
musste sich lediglich Corinne 
Schwinn nach starker kämpfe-
rischer Leistung geschlagen ge-
ben. Anne Mann blieb genauso 
wie Jeannette und Tanja in ih-
ren Einzeln ohne Niederlage, 
sodass sich die Damen mit 8:2 
durchsetzten. 
DJK Blau-Weiß Münster II 
– TTC � 19:7 
Durch zwei Siege in den Dop-
peln von Yildirim/ Dobrowolski 
und Ehls/ Müller erwischte die 
Mannschaft einen guten Start. 
In der Folge wechselte die Füh-

rung hin und her. Für den TTC 
punkteten Yildirim, Schwabel 
und Müller jeweils einmal, so-

wie Daniel Ehls doppelt. Damit 
ging es für die Erste mit einem 
7:8 Rückstand ins Schlussdop-

pel. In einem dramatischen 
Spiel hatte Münster das glück-
lichere Ende auf seiner Seite 
und setzte sich im Entschei-
dungssatz knapp durch. Die 
Mannschaft bedankt sich bei 
den Ersatzspielern Daniel Ehls 
und Mario Müller aus der Zwei-
ten. Ein besonderer Dank geht 
allerdings an Sören Schwabel, 
den man quasi von der Couch 
verpflichtete und der eine star-
ke Leistung für die Erste zeigte. 
Weitere Ergbenisse
TTC5 – TSV Richen II � 9:6
Mädchen 11 – SV Groß-Bie-
berau � 4:1
Pokalspiel: TV Reinheim – Jun-
gen 13�  1:4 

TTC Eppertshausen

Der TTC Eppertshausen hat sich für die kommenden Spielzei-
ten entschieden, den gesamten Damen- und Herrenbereich mit 
neuen Trikots auszustatten. In diesem Zuge ist es dem Verein 
gelungen, mit Merck einen Kooperationspartner zu finden und 
das Projekt gemeinsam umzusetzen.�  (Foto: TTC)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Standesamt
Standesamtliche Trauung
Am 23.09.2023 Frau Anne 
Knapp geb. Thiel und Herr Oli-
ver Knapp , wohnhaft: Schiller-
straße 4 in Eppertshausen
Geburt
Am 01.09.2023 Manuel Elias 
Neubecker, Eltern: Maria Victo-
ria Appel und Christoph Neu-
becker, Goethestraße 13
Sprechzeiten der Gemein-
deverwaltung an Kerb
Am Kerbmontag, dem 02. 
Oktober 2023, sind die Mit-
arbeiter/innen der Gemein-
deverwaltung in der Zeit von 
08.00-12.00 Uhr zu erreichen. 
Die Abendsprechstunde ent-
fällt. Wir bitten um Beachtung.
Ortsgericht und Schiedsamt
Wir möchten ebenso darauf 
hinweisen, dass die Sprech-
stunde des Ortsgerichtsvorste-
hers bzw. der Schiedsperson 
am Montag, dem 02. Oktober 

2023 entfällt. Wir bitten um 
Beachtung und Terminverein-
barung.
Jugendpflege
Mittwochs war im JUZ früher 
immer „Mädchen-Tag“ . Wir 
haben gekocht oder gebacken 
oder uns einfach getroffen 
und ausgetauscht. Dann kam 
die Corona-Pandemie und die 
Mädchen-Gruppe brach weg. 
Nach drei Jahren wollen wir 
die Gruppe wieder beleben und 
bieten daher einmal im Monat 
,,Nähen mit Stefanie Gerbig“ 
an. An den anderen Nachmit-
tagen können wir dann Mitt-
wochs backen, Kochen oder 
uns einfach nur Treffen. Ein-
geladen sind Mädchen ab dem 
Grundschulalter. Für das Nä-
hen bitte vorher anmelden, da 
die Platzkapazität beschränkt 
ist. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.
Am Kerbmontag, 02.10.2023 
bleibt das JUZ geschlossen, die 
Öffnungszeiten und wichtige 
Informationen könnt Ihr dem 
Aushang am JUZ/Bürgerhalle 
entnehmen. 
Verkehrsbehörde

Wir bitten um gegenseitige 
Rücksichtnahme im Straßen-
verkehr.  Aufgrund von Bür-
gerbeschwerden und damit 
verbundenen vermehrten 
Kontrollen durch die Ver-
kehrsbehörde wurde festge-
stellt, dass vor allem im Bereich 
Nieder-Röder Straße, zwi-
schen Hauptstraße und Fried-
rich-Ebert-Straße und Ketteler 
Straße zwischen Ober-Röder 
Straße und Goethestraße, das 
Parken am rechten Fahrbahn-
rand verbesserungswürdig ist. 
Sie dürfen am rechten Fahr-
bahn parken, aber nicht wenn 
bereits ein anderes Fahrzeug 
gegenüber steht. Damit seitens 
der Gemeinde keine Verkehrsre-
gelung getroffen werden muss, 
die den Wegfall von Parkraum 
zur Folge hätte, wird darum 
gebeten sich an die Straßenver-
kehrs-Ordnung zu halten.
Nehmen Sie Rücksicht aufein-
ander und parken Sie versetzt, 
achten Sie bitte darauf, dass ein 
Durchkommen auch für Ret-
tungs-, Einsatz-, Versorgungs-
fahrzeuge und Schulbusse ge-
währleistet ist.

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Eppertshäuser Kerb
vom 29.09. – 2.10.

Kerbfreitag
Am Kerbfreitag wird gemeinsam 
mit den Bulldogfahrern ab 17 Uhr 
der in diesem Jahr 11,87 Meter hohe 
Kerbbaum von den Kerbmädels 
und Kerbborschen gestellt. Im An-
schluss findet die Warm-up-Party 
bis 22 Uhr vor der Bürgerhalle statt.

Kerbsamstag
Für Kerbsamstag ist anlässlich der 
Kirchweih der Kerbgottesdienst 
mit Kerbspruch von unserem Kerb-
vadder Jens I geplant. Der Kerbgot-
tesdienst soll um 16 Uhr im Pfarr-
garten stattfinden. Der Kerbspruch 
wird nach dem Kerbgottesdienstes 
präsentiert. Im Anschluss wird sich 
ab ca. 17/17:30 Uhr endlich wieder 
ein Kerbumzug durch die Epperts-
häuser Straßen schlängeln. Die Auf-
stellung erfolgt in der Schulstraße. 
Es werden, mit Ausnahme des Zapf-
wagens der Braustübl ś-Brauerei 
und der Bulldogfahrer, die den Um-
zug abschließen, keine motorisier-
ten Fahrzeuge zugelassen. Die stim-
mungsvolle Kerbparty mit DJ Mike 
808 findet im Anschluss an den 
Umzug ca. 18 Uhr in unserer „guud 
Stubb´“, der Bürgerhalle, statt. 

Wir würden uns freuen, wenn die 
Anwohner den Zugweg entspre-
chend der Tradition mit Fahnen, 
Blumen etc. schmücken würden. 
Der Zugweg führt von der Schul-
straße über die Friedhofstraße, 
Albrecht-Dürer-Straße, Abteist-
raße, Beethovenstraße und die 
Waldstraße an die Bürgerhalle.
Wir möchten uns schon jetzt 
herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern 
für ihre Bereitschaft bedanken, 
unsere Kerb 2023 zu unterstüt-
zen.
An allen Tagen wird es am Kerb-
platz wieder ein Angebot für Jung 
und Alt von der Firma Fendt geben

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters
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